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Mit freundlicher Unterstützung von:

Am 26. August 2016 wurde die 
Sonderausstellung zum Leben 
und Werk des Meeraner Ge-
brauchsgrafikers Hilmar Kayser 
eröffnet. Diese kann im Heimat-
museum im Alten Rathaus und 
in der Stadthalle bis 30. Oktober 
2016 besichtigt werden.
Bürgermeister Professor Dr. Lo-
thar Ungerer hielt die Eröffnungs-
rede und umriss zu Beginn die 
wichtigsten Stationen des Lebens 
von Hilmar Kayser. Der Meeraner 
beendete 1956 seine Lehre als 
Gebrauchswerber und arbeitete 
als Kerammaler, Grafiker und 
Bühnenbildner und ist vielen 
Meeranern als Mitinitiator der 
„Kleinen Galerie“ im „Karli-Haus“ 
in den 1970er Jahren ein Begriff. 
Dabei betonte das Stadtober-
haupt, wie wichtig dieser öffent-
liche Ehrerweis ist und ging auf 
die Bandbreite seines Könnens 
ein. „Hilmar Kayser war als Grafik-
designer ein Mediator in nahezu 
allen Lebensbereichen, bei ihm 
ging es um Gebrauchsgrafik, 
grafische Formgebung, Werbe-
grafik und visuelle Gestaltung“, 
blickt Professor Ungerer zurück. 
„Zudem verstand er es, seine 
Kunstfertigkeit konsequent auf 
den Kundennutzen anzuwenden“, 
weiß er am eigenen Beispiel zu 
untermauern. Hatte doch der 
Meeraner Designer im Jahre 2001 

seine Werbeplakate zur Bürger-
meisterkandidatur erstellt. Dann 
übergab er Cornelia Sommerfeld, 
Sachgebietsleiterin Sammlungen 
und Museen, das Wort. Sie hatte 
in den vergangenen Wochen die 
Ausstellung in Szene gesetzt.
„Mein Dank geht zu Beginn an Fa-
milie Kayser und an den Meeraner 
Kunstverein e.V., welche uns die 
Exponate zur Verfügung gestellt 
haben“, freut sie sich, „denn 
dadurch ist es erst möglich gewor-
den, eine immense Fülle an Mate-
rial der Öffentlichkeit zu zeigen“. 
Der Großteil der Ausstellung ist im 
Heimatmuseum zu finden. Vom 
ersten Entwurf bis zum fertigen 
Produkt, zumeist ohne Computer 
erstellt, können die Besucher Lo-
gos und andere Auftragsarbeiten 
in Augenschein nehmen.
Bevor die Ausstellung eröffnet 
wurde, blickte der Ehrenvorsitzen-
de, Professor Wolfgang Zscherpel, 

auf die Anfänge des Meeraner 
Kunstvereins e.V. und die damit 
verbundene Rolle von Hilmar 
Kayser zurück und betonte zum 
Schluss: „Kunst ist schön, macht 
aber viel Arbeit“.
In der Meeraner Stadthalle, dem 
Domizil der damaligen „Kleinen 
Galerie“, werden während der 
Sonderausstellung Arbeiten von 
Hilmar Kayser und anderen Künst-
lern, welche in der „Kleinen Gale-
rie“ ausgestellt haben, gezeigt. 
Geöffnet ist jeweils Mittwoch von 
09:00 bis 12:00 Uhr.
Die in der Sonderausstellung 
gezeigten Gegenstände stammen 
vorwiegend aus einer Schenkung, 
die das Heimatmuseum im No-
vember 2015 von Angehörigen 
des Hilmar Kayser erhalten hat. 
Des Weiteren handelt es sich um 
Leihgaben und Reproduktionen 
vom Kunstverein Meerane e.V. 
sowie von Hans-Jürgen Illing.

Öffnungszeiten der Sonderausstellung

·  Heimatmuseum, Altes Rathaus, Markt 3:
 Montag 09:00 bis 12:00 Uhr, Dienstag und Donnerstag 09:00 

bis 12:00 Uhr und 14:00 bis 17:00 Uhr, Sonntag 14:00 bis 
17:00 Uhr. Am 3. Oktober 2016 bleibt das Museum aufgrund 
des Feiertages geschlossen.

·  Stadthalle Meerane, Achterbahn 12: 
 Während der Sonderausstellung bis 30. Oktober 2016: 
 Mittwoch 09:00 bis 12:00 Uhr.

Sebastian Kayser, Sohn von Hil-
mar Kayser, freut sich über die 
Ausstellung. Fotos: Eidam

Hommage für Hilmar Kayser 
Meeraner Künstler wird mit Ausstellung geehrt
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Der Bundesgerichtshof hat in sei-
ner Entscheidung vom 06.07.2016 
die inhaltlichen Anforderungen an 
Vorsorgevollmacht und Patien-
tenverfügung nochmals heraus-
gestellt. Zunächst verwies der 
Bundesgerichtshof darauf, dass 
die Vorsorgevollmacht immer 
schriftlich zu erteilen ist und sich 
aus dieser Vollmacht ergeben 
muss, dass sich die Entschei-
dungskompetenz des Bevollmäch-
tigten auf die im Gesetz genann-
ten ärztlichen Maßnahmen sowie 
darauf bezieht, diese zu unterlas-
sen oder vornehmen zu lassen. 
Hierbei muss aus der Vollmacht 
selbst erkennbar werden, dass 
die jeweilige Entscheidung des 
Bevollmächtigten mit der begrün-
deten Gefahr des Todes oder einer 
schweren und länger dauernden 
gesundheitlichen Schädigung des 
Vollmachtgebers verbunden sein 
kann. Bei der Patientenverfügung 
ist zu beachten, dass diese eben-
falls immer schriftlich zu errichten 
ist und unmittelbare Bindungs-
wirkung nur dann entfaltet, wenn 

hier konkrete Entscheidung des 
Betroffenen über die Einwilligung 
oder Nichteinwilligung in be-
stimmte, noch nicht unmittelbar 
bevorstehende ärztliche Maß-
nahmen, entnommen werden 
können. Allgemeine Anweisungen 
erfüllen dieses Bestimmtheits-
gebot nicht und binden den Be-
treuer nicht. Die Errichtung einer 
Vorsorgevollmacht und einer 
Patientenverfügung sollte mit 
einer entsprechenden rechtlichen 
Beratung beim Rechtsanwalt oder 
Notar einhergehen, zumal dann 
im Rahmen des Vorsorgeregisters 
eine jederzeitige Verfügbarkeit der 
Vorsorgevollmacht und Patienten-
verfügung gesichert werden kann.

Paul, Rechtsanwalt n

Vorsorgevollmacht und Patientenverfügung

Die Fußballer des FSV Zwickau 
Marc-Philipp Zimmermann (li.) 
und Toni Wachsmuth (re.) präsen-
tieren gemeinsam mit den Her-
ausgebern Ralph Köhler (2.v.l.) 
und Udo Glaß das Fotobuch.
Foto: propicture

Zwei Meeraner bringen Bildband über den 
FSV Zwickau heraus 
Für Fußball- und Fowwtofans
148 Seiten geballte Foto- und 
Fußballpower präsentieren sich 
in dem schmuck gestalteten 
Bildband „Wieder oben“. Der Mee-
raner Fotograf Ralph Köhler be-
gleitet schon seit längerer Zeit die 
Mannschaft des FSV Zwickau und 
so lag es nahe, dem Team ein ei-
genes Fotobuch zu widmen. Nicht 

nur die Gestaltung präsentiert 
sich aufwändig, sondern auch ein 
interessantes „Gimmick“ macht 
das Buch zu etwas Besonderem:  
Jedes der auf 2.500 Exemplare 
limitierten Buches enthält einen 
persönlichen QR-Code, welcher 
dem Besitzer ermöglicht, sich 130 
Minuten exklusives Videomaterial 
herunterzuladen.
Der Fotoband selber widmet 
sich dem Aufschwung des FSV 
Zwickau, von der erfolgreich abge-
wehrten Insolvenz im März 2010 
bis hin zum Aufstieg in die dritte 
Liga. Dabei ist jeder Saison ein 
eigenes Kapitel zugeordnet. Infor-
mationen zum Kader, die Ergeb-
nisse aller Spiele, die Abschluss-
tabelle und das Abschneiden 
im Sachsenpokal sind ebenfalls 

enthalten. Zudem enthält es bis-
her unveröffentlichte Fotos, zeigt 
wichtige Tore, ungewöhnliche 
Spielszenen sowie die Emotionen 
der Spieler, Trainer und Fans. „Die 
Fans stehen dabei im Mittelpunkt, 
da sie es waren, die in den letzten 
Jahren ihr Team unterstützten 
und mitfieberten“, erklärt der 
Bildbandautor und Fotograf Ralph 
Köhler freudig. Die Idee dazu sei 
ihm auf der Rückfahrt vom Rele-
gationsspiel in Plauen gekommen. 
„Als Fotograf an der Seitenlinie 
stehe ich immer zwischen den 
Akteuren auf dem Rasen und den 
Fans auf den Rängen, sozusagen 
mittendrin und so sah und hörte 
ich den Jubel der Fans nach einem 
Tor und genau diese Gesichter, 
die den Emotionen freien Lauf 
ließen, haben mich zu diesem 
Bildband inspiriert. Wir wollen 
diese positive Stimmung nach 
außen tragen und das Feuer noch-
mals anfachen“, so der Fotograf, 
welcher für seine Arbeit hinter der 
Kamera brennt.
Der Bildband kostet 19,90 Euro 
und ist unter www.wiederoben.
de bestellbar. Für jedes verkaufte 
Buch gehen 2 Euro an die Nach-
wuchsabteilung des FSV.        n

Vernissage in der Galerie im Treppenhaus
Absolventen des Beruflichen Schulzentrums Meerane präsen-
tieren ihre Werke
Am 28. September 2016 findet 
14:00 Uhr die Ausstellungseröff-
nung mit den Arbeiten der Absol-
venten des Beruflichen Schulzen-
trums Meerane statt. Die künftigen 
Erzieher haben unter Anleitung 
ihres Kunstlehrers, Herrn Weber, 
Ausstellungsstücke geschaffen, 
die das berufliche Ziel erahnen las-
sen. Im 1. und 2. Ausbildungsjahr 
wurden neben Bildern der klas-
sischen Malerei auch Grafiken und 
Drucke, Linolschnitte und Collagen 
angefertigt. Besonders zu erwäh-
nen sind kleine, selbst erdachte 

Geschichten in Wort und Bild, auf 
Leporellos gestaltet, die mit viel 
Liebe zum Detail angefertigt wur-
den. Carl Friedrich Gauß hielt seine 
philosophischen Gedanken und 
Ideen auf transparentem Papier 
fest. Nach dieser Methode fertig-
ten die Absolventen Selbstportraits 
an, in dem sie ihre Vorlieben und 
Eigenschaften beschrieben. 
Die Absolventen der Fachober-
schule für Soziales, der Fachschu-
le für Erzieher und ihr Kunstlehrer 
freuen sich über viele Kunstinte-
ressierte.          n
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Tierischer Besuch 

Große Bewunderung für die 
Alpakas von Heike Parthum bei 
ihrem Besuch im Kursana Domi-
zil Meerane. 

Meerane. Tierischer Besuch 
Anfang der Woche im Kursana 
Domizil Meerane. Heike Parthum 
aus Callenberg war mit ihren 
kuscheligen Alpakas bei den Be-
wohnerinnen und Bewohnern des 
Hauses Oststraße zu Gast. Da das 
Wetter an diesem Tag stimmte, 
fand diese Veranstaltung im Gar-
ten statt. Viele Bewohner nahmen 
teil und erfreuten sich an den 
sehr geduldigen Tieren, die mit 
stoischer Ruhe viele Streichelein-
heiten über sich ergehen ließen. 
Von Heike Parthum erfuhren die 
Besucher alles über Haltung, 
Fütterung und Versorgung der 
Tiere. Durch ihre freundliche und 
ruhige Art bewirken die Alpakas 
Entspannung und Ausgleich beim 
Menschen. Sie zeigte zudem 
Alpaka-Wolle und daraus ent-
standene Dinge wie Socken und 

Schals, die zum Anfassen und 
Erfühlen waren. Die anwesenden 
Bewohner wiederum hatten die 
Möglichkeit, die Tiere zu füttern 
und zu streicheln. Der Anblick der 
wunderschönen Alpakas zauberte 
immer wieder ein Lächeln in die 
Gesichter der Bewohner.            n

Neue Holzwerkstatt in Betrieb

Sehnsüchtig erwartet und nun in 
Betrieb: die neue Holzwerkstatt 
im Domizil Meerane.
Foto: Thormann

Meerane. Seit wenigen Tagen 
hat das Kursana Domizil Meerane 
eine eigene Holzwerkstatt. „Wir 
haben sie in den letzten Wochen 
in den Räumen der  Tagesbetreu-
ung eingerichtet, um das Betreu-
ungsangebot für die Bewohner 
weiter zu verbessern“, so Stefanie 
Thormann vom Sozialdienst des 
Altenheimes.
Ausgestattet ist die Werkstatt un-
ter anderem mit einer rustikalen 
Werkbank, einer Dekubiersäge, 
einer Bohrmaschine und verschie-
denen anderen Werkzeugen. So 
können die Bewohner ab jetzt 
ihren handwerklichen Fähigkeiten 
freien Lauf lassen. Besonders 
die männlichen Bewohner haben 
schon sehnsüchtig auf die Fertig-
stellung der Werkstatt gewartet. 

Auch erste Arbeiten wurden be-
reits fertig gestellt, beispielswei-
se wurde eine alte Windmühle 
liebevoll aufbereitet. Als nächste 
Vorhaben  sollen neue Serviet-
tenhalter und ein Insektenhotel 
entstehen.             n

Kutschfahrt durch die Natur
Meerane. Am Wochenende war 
es wieder soweit: 13 Bewohner 
des Kursana Domizils Meerane, 
Haus Oststraße, machten sich 
auf den Weg zum naheliegenden 
Pferdehof Pfitzner, um gemein-
sam mit Betreuungskräften eine 
Kremserfahrt zu unternehmen. 
Eine Woche zuvor musste diese 
noch wegen schlechten Wetters 
ausfallen, nun wurde sie nach-
geholt. Kurioserweise war diese 
Fahrt ursprünglich geplant als ein 
Punkt innerhalb der Themenwo-
che „Glück“ – nun hatten alle Teil-
nehmer der Fahrt wirklich Glück, 
fand sie doch bei schönstem 
Sommerwetter statt. Bei blauem 
Himmel und viel Sonnenschein 

ging es ab ins Grüne. Entlang an 
grünen Maisfeldern und gelben 
Getreideschlägen, durch Dörfer 
mit kleinen Kirchen fuhren wir 
mit Gesang und guter Laune 
und unserem Kutscher durch die 
Natur. Es war ein wunderschöner 
Nachmittag.         n

Start zur Kremserfahrt. Foto: 
Schilling

Zuckertüten für die Erstklässler 
Meerane. Am vergangenen Frei-
tag waren die Schulanfänger der 
Evangelischen Grundschule Mee-
rane zu Gast im Kursana Domizil 
Meerane. Gemeinsam mit ihrer 
Klassenlehrerin und Helferinnen 
kamen sie in das Haus Oststraße. 
Die Soziale Betreuung der Ein-
richtung hatte sich zuvor mit 
den Bewohnern zusammen ein 
kleines Programm mit Gesang 
und Gedichten ausgedacht und 

dies den Kindern vorgetragen. 
Der Höhepunkt für unsere kleinen 
ABC-Schützen war natürlich die 
Verteilung der selbst gebastelten 
Zuckertüten. Diese wurden liebe-
voll in der Kreativgruppe gefertigt 
und natürlich mit ein paar Süßig-
keiten gefüllt. 
Mit viel Freude und guter Laune 
verabschiedeten sich die Mäd-
chen und Jungen wieder in ihre 
Schule.             n

Die Erstklässler der Evangelischen Grundschule Meerane gemeinsam 
mit Bewohnern des Kursana Domizils. Foto: Schilling

Weitester Ballon landete in Bayern
Meerane. Beim diesjährigen 
Sommerfest Mitte Juli im Kursana 
Domizil Meerane wurde auch ein 
Luftballon-Gewinnspiel veran-
staltet. Motto: Welcher Luftballon 
fliegt am weitesten? Mehr als 100 
Ballons stiegen damals in die Luft 
und wurden vom Wind davonge-
tragen. Innerhalb der letzten Wo-
chen kamen dann zahlreiche der 
kleinen Kärtchen zurück, die an 
den Ballons befestigt waren.  Die 
meisten Kärtchen wurden in der 
Region gefunden, einige legten 
auch große Strecken zurück. 

Neben Sachsen und Thüringen 
kamen auch Post aus Tschechien 
und Bayern. 
Die 11-jährige Anja aus dem  
bayerischen Wald fand ein Kärt-
chen beim Pilzsuchen, ganze 220 
km von Meerane entfernt! Zum 
Dank bekam die Gewinnerin ein 
kleines Geschenk zugeschickt: 
eine kuschelige Eule. Auch alle 
anderen Teilnehmer bekamen ein 
kleines Dankeschön. Die Bewoh-
ner hatten beim Betrachten der 
zurück geschickten Karten viel 
Freude.          n
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1. Tandem-Skat Jugend/Oldies-Turnier in Chemnitz wird zum vollen Erfolg!
Zum 1. Mal fand in Chemnitz ein 
Jugend-/Oldies-Tandem-Skattur-
nier statt. Im jeweiligen Tandem 
spielt ein Bambini / Schüler / 
Jugendlicher mit einem Oldie 
(Erwachsenen). Dabei werden 
die erspielten Ergebnisse der 
Tandemspieler aufsummiert. 
Insgesamt waren 9 Tandems aus 
Meerane/Glauchau/Stelzendorf/
Chemnitz am Start.
Jeweils in den Kategorien Bam-
bini, Schüler und Jugendliche 
wurden in 2 Serien die Tandemsie-
ger ermittelt.
Bei den Bambini gewannen Jessi-
ca Oehler / Tobias Schönherr mit 
2466 Punkten.
Platz 2 belegten Sina Schleider /
Oliver Freund mit 2117 Punkten 
vor Sarah / Ilona Oehler mit 1169 
Punkten (alle Froschlandbuben 
Stelzendorf).
Bei den Schülern gewann das 
Tandem Cora / Bernd Eckart mit 
2791 Punkten (Froschlandbuben 
Stelzendorf) vor Anakin Schöber / 
Matthias Schild (Herzbuben Mee-
rane) mit 2504 Punkten.
Sieger in der Kategorie Jugend 
wurde überlegen das Tandem 
Aaron Schöber / Peter Beier mit 
3052 Punkten.

Platz 2 ging an das Tandem Nadi-
ne / Anne Schild mit 1649 Punk-
ten vor Lucas / Uwe Zetsche mit 
1396 Punkten (alle Herzbuben 
Meerane). Platz 4 belegten Jens / 
Florian Freund mit 1350 Punkten.
Bei guter Laune, toller Verpflegung 
und Betreuung wurde die Veran-
staltung ein voller Erfolg.
In der Einzelwertung gewann über-
legen Jürgen Weißflog mit 2806 
Punkten vor Mandy Linau (1232 
P.) und Frank Vießmann (1075 P.).
Neben den Siegerpokalen und 
Urkunden konnte jeder Teilneh-
mer einen Preis mit nach Hause 
nehmen.

Die Teilnehmer bedanken sich für 
die tolle Veranstaltung bei dem 
Skatverein Froschlandbuben Stel-
zendorf, unter Leitung von Bernd 
Eckart, und seinem Team, der VG 
Chemnitz, dem Sächsischen Skat-
verband sowie bei allen weiteren 
Sponsoren, die zum Gelingen der 
Veranstaltung beigetragen haben.
Der Tenor war eindeutig – wir 
kommen wieder – auf ein Neues 
in 2017!!!

gez. Schild/Referent Jugend und 
Damen SSkV n

Einige erfolgreiche Teilnehmer. Fotos: Verein
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Foto: Spatzennest

Immer schön neugierig bleiben…
Unter diesem Motto forschen 
und experimentieren die Kinder 
der Fremdsprachenkita „Spat-
zennest“ nun schon seit vielen 
Jahren. Daher dürfen wir uns auch 
in diesem Jahr bereits  zum 3. Mal 
in Folge über den Titel „Haus der 
kleinen Forscher“ freuen.

Drei neue Klassen starten in den Internationalen Schulen Meerane zum Schuljahr 2016/2017

Begrüßung der neuen Fünftklässler. (Fotos: Internationale 
Schulen Meerane)

Methodentraining Klasse 5.

Im Schuljahr 2016/2017 be-
grüßen wir insgesamt 40 neue  
Fünftklässler in den Internationa-
len Schulen Meerane. Sie sind auf 
drei Klassen verteilt. Ganz neu ist 
die Einrichtung der ersten Gymna-
siumsklasse an unserer Schule.
In der ersten Woche geht es vor al-
lem darum, die Schule, Lehrer und 
Klassenkameraden kennenzuler-
nen. Dazu haben die Klassenleiter 
Herr Auerswald, Herr Dörr und 
Herr Schröter mit Unterstützung 
von Frau Pedraza einige grundle-
gende Arbeitstechniken vermittelt 
und zwischendurch allerlei Spiele 
eingestreut. Dabei musste man 
zusammenarbeiten und den Kopf 
einschalten.

Susanne Bolick, Internationale 
Schulen Meerane n

Anlässlich der offiziellen Übergabe 
der Plakette durch Frau Behr von 
der IHK in Chemnitz, waren alle 
kleinen Spatzen am 16.08. zu 
einem spannenden „Forscher-
tag“ zum Thema „Wasser“ in den 
Kindergarten eingeladen. Jede 
Erzieherin hatte sich für ihre Al-

tersgruppe etwas Tolles einfallen 
lassen und am Ende durften die  
kleinen Wissenschaftler stolz ihr 
Ergebnis präsentieren.

Antje Bauer n
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BADMINTON: Vorschau auf die Saison 2016/2017
SG  Meerane 02 
mit fünf Mannschaften 
im Punktspielbetrieb
Mit insgesamt fünf Badminton-
Mannschaften – genau soviel wie 
im Vorjahr – nimmt die SG Mee-
rane 02 in der Saison 2016/2017 
an den Punktspielen teil. 

1. Mannschaft bleibt in der  
Sachsenklasse
Die 1. Mannschaft der SG Mee-
rane 02 spielt in der kommenden 
Saison erneut in der Sachsen-
klasse. Die Saison 2015/2016 
hatte sie mit Platz sieben unter 
zehn Mannschaften beendet. 
Dieser reichte letztendlich, ohne 
in die Relegation zu müssen, zum 
direkten Klassenerhalt (siehe MZ 
Nr. 236). Von den sechs an der Re-
legation beteiligten Teams schaff-
ten der vorjährige achtplatzierte 
BV 57 Niedersedlitz sowie über-
raschend auch der Bezirksmeister 
des Regionalverbandes Leipzig, 
HSG DHfK Leipzig III., die beiden 
Startplätze in der Sachsenklasse. 
Außerdem sind erneut die Gegner 
die dritt- bis sechstplatzierten der 
vergangenen Saison, TSV 1886 
Markkleeberg, TSV Dresden III, 
ATSV Freiberg und BC Stollberg-
Niederdorf. Die beiden Erstplat-
zierten des Vorjahres, Tauchaer 
SV und HSG DHfK Leipzig II, sind  
in die Sachsenliga aufgestiegen. 
Abgestiegen in die Bezirksligen 
sind der Meißner SV 08 und der 
Radebeuler BV II.
Das Team um Mannschaftsleiter 
Enrico Wunderlich hofft, in der 
neuen Saison in der auf acht 
Mannschaften reduzierten Liga 
nicht wieder in den Abstiegsstru-
del zu geraten. Die vergangene 
Saison stand unter keinem guten 
Stern. In nur vier der insgesamt 
18 Spiele konnte das Meeraner 
Team in Bestbesetzung antre-
ten. So fehlte Emily Ehm allein 
zwölf Mal hauptsächlich we-
gen ihrer Jugendwettkämpfe auf 
Sachsen-, Südost- und bundes-
deutscher Ebene und zweimal 
Dominique Els. Dagegen gab es 
bei den Herren keine Ausfälle. 
Eric Edelbauer, Mario Pflügel, En-
rico Wunderlich und Lutz Stegert 
bestritten jeweils alle Partien. 
Diese sechs Genannten bilden 
auch in der kommenden Saison 
den Stamm des Teams. Dazu 
kommt als weiterer Stammspieler 
Hannes Ullmann aus der zweiten 
Mannschaft. Als Ersatz steht Dr. 
Frank Herwig zur Verfügung. Zum 

Punktspielauftakt am 24. Sep-
tember empfängt die SG den BC 
Stollberg-Niederdorf.

2. Mannschaft spielt erneut  in 
der Bezirksliga
Ihre fünfte Saison in Folge in der 
Bezirksliga spielt die 2. Mann-
schaft. Mit Platz sechs unter 
acht Teams hatte sie sich in der 
vergangenen Saison ausgezeich-
net gehalten und das Saisonziel 
Klassenerhalt geschafft. Und 
das, obwohl die Liga aufgrund 
der Zusammenlegung der beiden 
Staffeln Ost und West der Sach-
senklasse vor einem Jahr zu einer 
eingleisigen noch stärker gewor-
den war. Das hohe Niveau ändert 
sich auch nicht in der kommenden 
Saison. Da Meister  TSV Blau-Weiß 
Röhrsdorf II in der Relegation zur 
Sachsenklasse nicht den Aufstieg 
in diese geschafft hat, bleibt er 
ihr weiter als Gegner erhalten ge-
nauso wie die zweit- bis fünftplat-
zierten Teams des Vorjahres, TSV 
Niederwürschnitz II, BC Stollberg-
Niederdorf II, SG Bräunsdorf, BC 
Stollberg-Niederdorf II  und BV 
Marienberg II, sowie der Siebente 
des Vorjahres, BV Annaberg-
Buchholz. Neu in der Liga ist der 
Aufsteiger aus der Bezirksklas-
se FC Erzgebirge Aue, dagegen 
ist Schlusslicht TSV Blau-Weiß 
Röhrsdorf III in die Bezirksklasse 
abgestiegen. So ist das Saisonziel 
wieder der Klassenerhalt. Als 
Mannschaftskapitän fungiert in 
der kommenden Saison Patrick 
Duschl. Er löst Hannes Ullmann 
ab, der Stammspieler in der 
ersten Mannschaft wird und nur 
bis zu seinem dortigen vierten 
Einsatz der zweiten Mannschaft 
helfen kann. Ansonsten stehen 
die gleichen Spielerinnen und 
Spieler wie im Vorjahr zur Ver-
fügung: Christin Winkler, Turid 
Körner, Susann Petzoldt, Patrick 
Duschl, Marco Franke, Dietmar 
Stein sowie Ralf Bauch aus der 
dritten Mannschaft und als Ersatz 
Uwe Krüger und Ralf Kolditz. Au-
ßerdem ist auch der Einsatz der 
erst 15-jährigen Julia Wecke aus 
der Jugendmannschaft vorgese-
hen. Die Punktspiele beginnen mit 
dem Heimspiel am 4. September 
gegen BC Stollberg-Niederdorf II.

Zweite Saison für die 3. Mann-
schaft in der Bezirksklasse
Ihre zweite Saison nimmt die 
im Vorjahr neu formierte dritte 
Mannschaft in Angriff. Die ver-

gangene Saison beendete sie in 
der Bezirksklasse mit Platz sieben 
unter neun Mannschaften. Damit 
hat sie sich sehr gut verkauft, vor 
allem wenn man bedenkt, dass 
alle Herren aus dem Freizeitsport-
bereich kamen. Diesmal umfasst 
die Bezirksklasse insgesamt nur 
sieben Mannschaften. Gegner 
der Meeraner sind wieder die im 
Vorjahr auf den Rängen zwei bis 
vier platzierten SG Bräunsdorf II, 
SV Empor West Zwickau und BC 
Stollberg-Niederdorf III, der Sech-
ste VSG Westsachsen Fraureuth, 
Schlusslicht SV Rotation Penig 
sowie der Absteiger aus der Be-
zirksliga TSV Blau-Weiß Röhrsdorf 
III. Nicht mehr in der Staffel ist 
der FC Erzgebirge Aue, der in die 
Bezirksliga aufgestiegen ist, sowie 
SV Sachsenring Hohenstein-Er. 
und BV Annaberg-Buchholz II, die 
keine Mannschaft mehr stellen.
Mannschaftskapitän ist erneut 
Jörg Hopf, dem wie im Vorjahr 
Ralph Bauch, Toni Gerhardt, 
Heiko Opitz, Tilo Martens, Gunar 
Röllig, Peter Barthel, Heinz Herber 
sowie Anne Brauner und Beatrice 
Bressau zur Verfügung stehen. 
Dazu kommen Diana Kahlich, die 
die letzten beiden Jahre für den 
SV Sachsenring Hohenstein-Er. 
gespielt hat, sowie Pascal Schna-
bel aus der zweiten Mannschaft. 
Ralph Bauch wird allerdings im 
Laufe der Saison in die zweite 
Mannschaft wechseln und nur 
solange eingesetzt werden kön-
nen, solange er sich nicht in die-
ser festgespielt hat. Das Ziel der 
Mannschaft wird auch diesmal 
wieder sein, soviel wie möglich 
Punkte zu sammeln, wobei der 
am Ende erzielte Platz nicht die 
entscheidende Rolle spielen soll. 
Punktspielstart ist am 4. Septem-
ber mit dem Heimspiel gegen TSV 
Blau-Weiß Röhrsdorf III.

Jugendmannschaft  
(Bezirksliga)
Vor einer erneut sehr schwe-
ren Saison steht die Jugend-
mannschaft in der Bezirksliga 
- der höchsten Spielklasse im 
Nachwuchsbereich. Sie spielt 
da wieder gegen den Titelvertei-
diger und Sachsenmeister TSV 
Niederwürschnitz sowie gegen 
BV Marienberg, SG Bräunsdorf, 
SG Blau-Weiß Reichenbach und 
zudem gegen die Staffel-Neulinge 
BV Annaberg-Buchholz und TSV 
Blau-Weiß Röhrsdorf.
Dem neuen Mannschaftslei-

ter Mario Pflügel, der Hannes 
Ullmann ablöst, stehen Lena 
Mehl, Julia Wecke, Toby Kolditz, 
Georg Wenke und die noch zum 
U-15-Team gehörenden Annale-
na Keller, Henry Lohwasser, Ron 
Barthel und Franz Miersch zur 
Verfügung. Dazu kommt noch 
Lena Sophie Friedrich, die alters-
bedingt aus der Kindermann-
schaft aufrückt. Altersbedingt 
ist nur Pascal Schnabel aus 
der Mannschaft ausgeschieden. 
Zwar sind auch noch Emily Ehm 
und Luisa Ulrich für diese Mann-
schaft startberechtigt. Emily wird 
aber hauptsächlich in der ersten 
Mannschaft eingesetzt werden 
und inwieweit und wann Luisa 
nach ihrem Kreuzbandriss wieder 
Wettkämpfe bestreiten kann, ist 
noch nicht absehbar. Ihr erstes 
Spiel bestreitet das U-19-Team 
am 27. August beim Neuling BV 
Annaberg-Buchholz.

Kindermannschaft 
(Bezirksliga)
Nach einer tollen, verlustpunkt-
freien Saison in der Bezirksklasse 
steht die Kindermannschaft der 
SG in der kommenden Saison 
vor einer neuen Herausforderung. 
Das Team um die Übungsleite-
rinnen Diana Kahlich und Doreen 
Pogge startet in der Bezirksliga 
und muss da gegen die vor-
jährigen Mannschaften dieser 
Liga, BC Stollberg-Niederdorf, 
TSV Blau-Weiß Röhrsdorf und 
SG Bräunsdorf, sowie gegen BV 
Marienberg, Gegner im Vorjahr in 
der Bezirksklasse, antreten. Außer 
den altersbedingt aus dem U-
15-Team ausscheidenden Georg 
Wenke und Lena Sophie Friedrich 
ist es die gleiche Mannschaft 
wie im Vorjahr: Annalena Keller,  
Helena Keuche, Henry Lohwasser, 
Ron Barthel, Franz Miersch, Tim 
Herold und Paul Wenke. Zudem 
kommen Leonie Brehm, Cellina 
Gottschalk, Josephine-Ann Win-
ter, Geza Nicolas Palko, Danilo 
Kahlich und Fabrice Schnabel 
neu ins Team. Das ist notwendig, 
da Annalena Keller, Henry Loh-
wasser, Ron Barthel und Franz 
Miersch zum Kader der Jugend-
mannschaft gehören und somit 
nicht immer eingesetzt werden 
können. Punktspielauftakt ist 
am 25. September das Heimspiel 
gegen TSV Blau-Weiß Röhrsdorf.

Walter Kapferer, SG Meerane 02, 
Abt. Badminton n
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Immer für Sie da!
Oststraße 57, 08393 Meerane

Betreutes Wohnen/ambulante Pflege
Grund- und Behandlungspflege
Hauswirtschaft
Betreuung bei Demenz

Tagespflege
Mo bis Fr: 8.00 bis 17.00 Uhr Ih
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Petra Feldmann – Tagespflege
Telefon: 03764/5490110
eMail: tpmeerane@vitacare-gruppe.de

Simona Taubert – ambulante Pflege
Telefon: 03764/5490120
eMail: s.taubert@vitacare-gruppe.dePflegeberatung

Verhinderungspflege

Wir m
achen 

     
  Die Wurst .

 . .

Unsere Eintöpfe:

®

Kartoffelsuppe
mit Würstchen

je 100 g/0,64 e

38. Wo. 
Kesselgulasch
„Art des Hauses“

37. Wo. 

je 100 g/0,84 e

Kürbisfestbei Dehner.
Wir sind dabei!

17. September: Tag der Gesundheit und 
Bewegung 2016
Bewegung und Gesundheit sind 
elementare Themen für das ei-
gene Wohlbefinden. Deshalb 
bietet die Physiotherapie Sonnen-
berg nun schon seit 25 Jahren 
innovative Behandlungen und 
kompetente Beratung rund um 
dieses Thema an. 2015 kam der 
Schwerpunkt der Lymphintensiv-
Therapie in der Ambulanz hinzu.
Seit 6 Jahren nutzt Christel Son-
nenberg ihre Erfahrungen auch 
im Verein Rehasport Meerane 
e.V. Es wurde also höchste Zeit, 
diese Vielfalt von Angeboten in 
einem angemessenen Rahmen 
vorzustellen. Die Idee des „Tages 
der Gesundheit und Bewegung“ 
war geboren. Am 17.09.2016 
sind dazu alle Interessierten ganz 
herzlich eingeladen.
Aktuelle Trends werden aufgegrif-
fen. Anklang finden Medien und 
Bewegung, die Faszienbehand-
lung, Stoffwechsel und Ernährung 
sowie das Anti-Schnarch-Kissen 
von Bettenkult für einen gesünde-
ren Schlaf. Darüber hinaus kann 
man bekannte Anwendungen te-
sten, wie z. B. die Pilates-Methode 
oder die Fußdruck- und Venen-
messung. Besucher können an 
Entspannungskursen und Fitness-
tests teilnehmen. Die Mitarbeiter 
der Physiotherapie Sonnenberg 
stehen zu allen Themen Rede und 

Antwort. Dabei bleibt es nicht bei 
der Theorie, denn die Besucher 
sind eingeladen, neugierig zu 
sein und selber verschiedenes 
auszuprobieren.

Programm:
10:00 Uhr Begrüßung
10:30 Uhr Entspannung; mo-
bileCatching (Outdoor-Spiel für 
Kinder mit Smartphone)
11:00 Uhr Vortrag Lymphintensiv
12:30 Uhr Faszienrolle; Pilates
13:00 Uhr Fit durch den Tag
13:30 Uhr Tischtennis – das 
Reaktionstraining; Entspannung
14:00 Uhr Rückenschule
14:30 Uhr Pilates; Vortrag Lym-
phintensiv
15:30 Uhr mobileCatching (Out-
door-Spiel für Kinder mit Smart-
phone)
16:00 Uhr Verlosung

Das Thema Bewegung steht an 
diesem Tag auch noch in ande-
rer Hinsicht im Mittelpunkt. Die 
die Physiotherapie Sonnenberg 
unterstützt den Förderverein 
der Dr. Päßler-Schule mit den 
Einnahmen des Kuchenbasars 
und der Verlosung, bei der es  
3 attraktive Preise zu gewinnen 
gibt. Mit dem Geld soll das Netz des 
Schultrampolins erneuert werden.
     n

Wir leben Schule im Grünen:  
Einladung zum Tag der offenen Tür 
 am Samstag, dem 10.09.2016 
von 14:00-18:00 Uhr
im Europäischen Gymnasium 
Meerane
Entdecke deine neue Schule, 
innen und außen!
Du wirst staunen, was wir außer 
Fachkabinetten, Aula, Schülerkü-
che, Fitnessraum, Bibliothek, Stu-
dierzimmer, Werkraum, Bandräu-
men und Schulclub noch alles zu 
bieten haben:
Ein riesiges Freigelände mit 
Schulhof, Beachvolleyballplatz, 
Tischtennisplatten, Fußball- und 
Basketballplatz (in Umgestal-
tung), Grünen Klassenzimmern, 
Biotopen und Chillecken! Unsere 
Schüler zeigen dir gern ihre Schu-

le, sie freuen sich auf viele Gäste!
Bringe deine Familie und Freunde 
mit, lerne unsere Lehrer und 
Schüler kennen, wir haben viele 
Experimente, kulinarische Köst-
lichkeiten sowie tolle sportliche 
Turniere vorbereitet! 
Alle interessierten Eltern der Klas-
se 3 und 4 laden wir um 17:30 
Uhr zum Informationselternabend 
ins Zimmer 5 ein, dort erfahren 
Sie alles zum Schulkonzept und 
lernen die „alten“ und „neuen“ 
Klassenleiter der Klassen 5 so-
wie die Erzieher kennen, die Ihre 
Kinder im Nachmittagsbereich 
betreuen werden.

Wir freuen uns auf euch!

www.taxilorenz.de

03764 2891 • Krankenfahrten (alle Kassen)
• Bustransfer
• Fahrt zur Dialyse o. Bestrahlung

TAXI LORENZ MEERANE

Goethestraße 28 · 08393 Meerane

Telefax 03764 16991

info@taxilorenz.de

U. Lorenz:  0172 8286089

P. Lorenz:  0172 8686188

Bitte an Vereine –  
Daten in Vereins-
datenbank prüfen 
Wir möchten die Meeraner Ver-
eine bitten, ihre Einträge in der 
Vereinsdatenbank auf der Home-
page der Stadt Meerane www.
meerane.de zu überprüfen und 
uns über notwendige Änderungen 
zu informieren. Neueinträge und 
Aktualisierungen können uns über 
das Kontaktformular „Neueinträ-
ge / Änderungen“ (zu finden im 
Menü unter Kultur, Freizeit, Sport 
– Vereine – Alle Vereine auf einen 
Blick) direkt mitgeteilt werden. 
Referat Tourismus/Marketing
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mitreden.
miterleben.
mitgestalten.

Pestalozzistraße 25 · 08393 Meerane · Tel. 03764 2331 · Fax  03764 49234
schulleitung@eurogymnasium-meerane.de · sommer.kerstin@tegw.de

www.eurogymnasium-meerane.de

Schule mit Ganztagsbetreuung

Samstag, 10.09.2016, 
14:00 bis 18:00 Uhr

Jetzt informieren.

Tag der offenen Tür

...
Erfahren Sie, was Ihr Körper braucht! 10:00 – 17:00 Uhr
Das vollständige Programm finden Sie im Innenteil.

Gesundheit &

17.09.2016

Bewegung

Tag der

Physiotherapiepraxis Sonnenberg GmbH

Wir feiern 25 Jahre Physiotherapie Sonnenberg und widmen 
einen Tag Ihrer ganzheitlichen Gesundheit.
Lernen Sie Ihren Körper durch Aktivseminare und Vorträge besser kennen!

15:30

14:30

14:00

mobileCatching, spannendes Outdoor-
Spiel für Teens mit Smartphone 

Pilates, kräftigen Sie Ihre 
Muskulatur!

Rückenschule, das 
Intensiv-Programm

11:00
Vortrag Lymphintensiv, „Gut 
gewickelt - Wasser marsch!“

immer
Gratis Gesundheitscheck sowie

Fuß- und Venencheck

Am Bürgergarten 9
08393 Meerane

www.praxis-sonnenberg.de
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